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Stark basisches aber auch
saures Abwasser wie es in

zahlreichen Betrieben der
Farb- und Spezialchemie an-
fällt, muss vor der Einleitung
in Fließgewässer geklärt und
neutralisiert werden. Zur Op-
timierung der Reinigungsleis-
tung aber auch als Nachweis
gegenüber dem Amt für Was-
serwirtschaft gemäß § 7a Was-
serhaushaltsgesetz und zur
Abrechnung ist die Abwas-
sermenge kontinuierlich zu er-
fassen. Dazu sind ein ge-
normtes Messverfahren und
ein Messsystem erforderlich,
das in äußerst aggressivem
Abwasser mit überzeugender
Genauigkeit und Zuverlässig-
keit arbeitet. Denn aufgrund
der erheblichen Einleitgebüh-
ren lohnt es sich, direkt an der
Abwassersammelleitung zu
messen, statt die Menge des
Frischwasserverbrauchs als
Maß für die Abwassermenge
zu nutzen. Auch wenn an der

Abwasserzusammensetzung
viele andere Messsysteme
scheitern, deltawave Durch-
flussmesser von systec Con-
trols kommen mit sehr kriti-
schen Abwässern klar, wie der
Einsatz in Chemieparks be-
weist.

Wenn pH-Werte zwischen 1
und 11 (!) auftreten, muss das
Abwasser vor der Übergabe in
das normale Abwassernetz auf
pH-Werte zwischen 2 und 4 ge-
regelt werden. Dies geschieht
mittels Dosierstation in der
abhängig vom aktuellen ph-

Wert Natronlauge bzw. Salz-
säure zudosiert wird um das
Abwasser zur endgültigen
Neutralisation im Klärwerk
vorzubereiten. Dabei ist es für
die Effizienz der Dosierung
wichtig, diese in Abhängigkeit
der Durchflussmenge zu re-
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Messen in aggressivem Abwasser: Die präzise Erfassung 
der Wassermenge sorgt für Abrechnungssicherheit.

DER MONTAGERING: beim Einfahren in den engen Abwasser-Kontrollschacht. Bild 1
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VORMONTIERTER SPANNRING: mit bereits befestigten Ultraschallwandlern Bild 2
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geln. Sebastian Fischer, der ver-
antwortliche Produktmanager
bei systec Controls stellt fest:
„Die Genauigkeit der Mess-
werte ist im Hinblick auf eine
ressourcen- und  damit umwelt -
schonende Dosierung ein ent-
scheidendes Kriterium. Neben
der Messgenauigkeit ist die
chemische Widerstandsfähig-
keit der mediumsberührten
Sensorik ein entscheidendes
Kriterium für die Wahl des
Messsystems. Die Sensorik des
Ultraschall-Durchflussmessers
deltawave arbeitet auch bei
derart aggressiven Abwässern
absolut zuverlässig und prak-
tisch wartungsfrei.“

Präzise bei teil ge -
füllten Leitungen
deltawave nutzt die nach
ISO6416 genormten Berech-
nungsgleichungen. Die aktu-
elle Fließgeschwindigkeit des
Abwassers wird dabei mittels
Ultraschallwandlern in 4 Mess-
ebenen nach dem Laufzeit-
verfahren kontinuierlich er-
fasst. Dadurch und durch die
hohe zeitliche Auflösung der
Ultraschallwandler werden die
4 Fließgeschwindigkeiten mit
einer Unsicherheit von 0,1 %
gemessen. Eine Ultraschall-
sonde erfasst über einen Zu-
gangsschacht zudem den exak-
ten Pegelstand der Leitung.
Mit den Parametern Pegel und

Fließgeschwindigkeit wird
dann die Abflussmenge mit
einer Gesamtunsicherheit von
lediglich 2 % bestimmt.

Hohe Hürden vor
der Problem lösung
Wegen der hohen Aggressivi-
tät des Abwassers sind bei
derartigen ph-Werten übliche
Montage- und Sensormateria-
lien wie Edelstahl oder PE
ungeeignet. Nachdem andere
Messsysteme wegen Material-
unbeständigkeit unter diesen
Einsatzbedingungen versagen,
eignen sich die deltawave-
Ultraschallwandler aus gehär-
tetem PVC bei allen für che-
mische Betriebe getesteten
Abwasserkonsistenzen.Mehr-
monatige Materialtests unter
Betriebsbedingungen bestäti-
gen die hervorragende Eig-
nung dieser Sensorik.
In Kombination mit einem
standfesten, zuverlässig arbei-
tenden Niveauüberwachungs-
system lässt sich der Durch-
fluss auch in teilgefüllten Lei-
tungen und Kanälen sicher
überwachen.

Intelligente Montage
bei rauester Instal la -
tionsumgebung
Zur möglichst schnellen und si-
cheren Montage auch in
Schächten können zur Mini-
mierung der Einbauarbeiten

die Ultraschallwandler werk-
seitig auf einem Spannring
vormontiert werden. Der auf
das Abwasserrohr angepasste
Spannring kann – vergleichbar
mit einem Teppich – auf einen
recht kleinen Durchmesser zu-
sammengerollt werden, was
den Transport zur Messstelle
und die Installation im Schacht
selbst bei beengtem Zugang
oder bei Zugangsbe din gun -
gen, die nur unter Schutzaus-
rüstung möglich sind, sehr ver-
einfacht. Der Monteur muss
den Spannring im Abwasser-
rohr lediglich wieder entrollen
und mittels eines Andruck-
rahmens fixieren. Querver-
strebungen im Rohr sichern
die Halterung gegen ein Ab-
rutschen. Eine weitere Justie-
rung der Ultraschallwandler ist
dann nicht mehr notwendig.

Fernüberwachung
via Internet, un ab -
hängig von der
Messwarte
Die Kommunikation erfolgt
zum einen über standardisier-
te 4 bis 20 mA-Stromsignale
und über digitale Relais- und
Transistorenausgänge. delta-
wave kann Messsignale in di-
gitaler Form mit dem Inter-
netprotokoll tcp/ip übertra-
gen. Zur Optimierung der
Messstelle kann deltawave mit
ei nem GSM-Modem ausge-
stattet werden, das vollen Zu-
griff auf den Messrechner über
einen normalen Internetzu-
gang erlaubt. Dadurch lässt
sich die Messstelle von einem
internetfähigen PC überwa-
chen und veränderten Bedin-
gungen anpassen.
Selbst während Revisionsar-
beiten oder Ausfällen des Leit-
systems liefert deltawave nach-
vollziehbare und rückverfolg-
bare Messergebnisse: Es
speichert kontinuierlich die
Messdaten in einem internen
Speicher. Diese Daten kön-
nen bequem mit dem Excel-
Programm ausgewertet und
zu Abrechnungszwecken dar-
gestellt werden. Im Normal-

betrieb laufen die Messdaten
kontinuierlich im Prozessleit-
und Steuerungssystem ein. Da-
mit können die Messdaten
vom zuständigen Wasserwirt-
schaftsamt bequem übernom-
men werden.

Fazit und Ausblick
Die präzise Erfassung der Ab-
wassermenge schafft Abrech-
nungssicherheit zwischen dem
Industriebetrieb und weite-
ren, an das Abwassersystem
angeschlossenen, Unterneh-
men. 
Außerdem werden durch die
Messung teure Überdosierun-
gen während des Reinigungs-
prozesses vermieden sowie
Umwelt und Ressourcen ge-
schont.

systec Controls
Mess- und Regeltechnik GmbH
Lindberghstraße 4 • 82178 Puchheim
Tel.: ++49(0)89/80906-0
Fax: ++49(0)89/80906-200
E-Mail: info@systec-controls.de
www.systec-controls.de

KONTAKT 

PRÄZISE ERGEB NISSE: Bild 4
deltawave-Auswerte elektronik

ULTRASCHALL-SENSOR DELTAWAVE: Bild 3
zur Messung in aggressivstem Abwasser
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